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Handballer bereiten Saison 2015/16 vor   
Die 1. Herrenmannschaft bereitet sich auf die kommende 
Verbandsliga-Saison 2015/16 vor. Der neue Trainer Boris 
Lietz hat ein umfangreiches Programm entwickelt, bei dem 
zuerst intensiv an Kondition und athletischen Grundlagen 
und dann an den handballerischen Feinheiten sowie am 
Spielkonzept  gearbeitet wird. Beim Peter-und-Paul-Lauf 
sowie beim BTV Rur-3-Brückenlauf ging das Team voll-
ständig an den Start. In Testspielen wird das Team seine 
�V�S�L�H�O�H�U�L�V�F�K�H���/�L�Q�L�H���¿�Q�G�H�Q���X�Q�G���G�L�H���1�H�X�]�X�J�l�Q�J�H���/�X�N�D�V��
Mengeler, Uli Holtmeier und Kiril Risteski integrieren. Am 
Sonntag, 16. August empfängt der BTV zur Saisoner -
öffnung in der Festhalle ab 11.00 Uhr die Teams von TV 
Korschenbroich 2 (VL HVN), TV Lobberich (OL HVN), TSV 
Bayer Dormagen 2 und Westwacht Weiden (beide OL 
HVM). Aktuelle Infos gibt es dazu auf unserer Homepage 
und Facebook-Seite. Hierzu und zum ersten Saisonspiel, 
am 5. September um 19:45 Uhr, lädt die Handballabtei -
lung herzlich ein. Das Team freut sich über jeden Fan und 
kräftige Unterstützung.

Gute Ergebnisse der Leichtathleten bei 
den Saisonhöhepunkten 
 
Zwar hatten sich erfreulicher Weise wieder fünf Jugendliche 
unseres Vereins für die Nordrheinmeisterschaften U16 qua-
�O�L�¿�]�L�H�U�W���� �&�K�D�Q�F�H�Q�� �D�X�I�� �H�L�Q�H�Q�� �3�O�D�W�]�� �X�Q�W�H�U�� �G�H�Q�� �H�U�V�W�H�Q���$�F�K�W�� �K�D�W�W�H��
aber nach den Meldeleistungen eigentlich nur Eva Paeffgen 
im Hochsprung. Umso erstaunlicher war dann die Ausbeute, 
die die Jugendlichen nach einem langen Tag mit nach Hause 
bringen konnten: Bei sieben Starts kamen vier Platzierungen 
in den Urkunden-Rängen sowie ein neunter, zehnter und elfter 
Platz heraus.
Die beste Platzierung erreichte in der Tat Eva Paeffgen im 
Hochsprung der W15, die nach gerade überstandener Verlet-
�]�X�Q�J���D�X�I���G�H�Q���3�X�Q�N�W���¿�W���Z�D�U���X�Q�G���V�L�F�K���P�L�W���•�E�H�U�V�S�U�X�Q�J�H�Q�H�Q�����������P��
souverän den Titel der Vize-Nordrheinmeisterin sicherte.
Einen tollen Tag hatte Akash Prakash (M15) erwischt, der seine 
bisherigen Bestleistungen regelrecht pulverisierte, sich damit 
überraschend sowohl für den Endkampf im Kugelstoßen als 
�D�X�F�K���L�P���'�L�V�N�X�V�Z�H�U�I�H�Q���T�X�D�O�L�¿�]�L�H�U�W�H���X�Q�G���G�R�U�W���P�L�W�������������P���H�L�Q�H�Q��
fünften und mit 34,10m achten Platz belegte.

Helena Imdahl (W14) hatte am Vormittag noch das Pech, im 
Diskuswerfen den Endkampf als Neunte knapp zu verpassen, 
dafür hielt sie sich am Nachmittag im Kugelstoßen schadlos, 
wo sie mit 9,62m Achte wurde.  Nazraf Fowseen (M14) wusste 
�L�P�� �������P���6�S�U�L�Q�W�� �]�X�� �•�E�H�U�]�H�X�J�H�Q���� �0�L�W�� ������������ �V�H�F�� �T�X�D�O�L�¿�]�L�H�U�W�H�� �H�U��
sich als Zweiter seines Vorlaufs für einen von zwei Endläufen 
und belegte abschließend einen sehr guten zehnten Platz unter 
60 Läufern. Britta Stark konnte sich erstmals für eine Nordrhein-
�P�H�L�V�W�H�U�V�F�K�D�I�W���T�X�D�O�L�¿�]�L�H�U�H�Q���X�Q�G���E�H�O�H�J�W�H���E�H�L�P���'�L�V�N�X�V�Z�H�U�I�H�Q���G�H�U��
W15 den elften Platz.

Für die Westdeutschen Meisterschaften M/W 15 in Hamm/ Sieg 
�K�D�W�W�H�� �V�L�F�K�� �(�Y�D�� �3�D�H�I�I�J�H�Q�� �L�P�� �+�R�F�K�V�S�U�X�Q�J�� �T�X�D�O�L�¿�]�L�H�U�W���� �,�Q�� �H�L�Q�H�P��
guten Wettkampf scheiterte sie nur ganz knapp an 1,66m, die 
eine neue Bestleistung bedeutet hätten und wurde mit 1,63m 
höhengleich mit der Drittplatzierten sehr gute Vierte.

Aber auch die Senioren stehen den Jugendlichen an Erfol-
gen nicht nach: Beim NRW-Landesturnfest in Siegen erzielte 
Max Roeder einen neuen Kreisrekord im Kugelstoßen der Al-
tersklasse M75 mit 7,15m.
Bei den Nordrheinmeisterschaften der Senioren in Oberhausen 
erzielte Rolf Imdahl einen neuen Kreisrekord im Speerwurf der 
Altersklasse M55 und wurde Fünfter sowie Achter mit dem Dis-
kus und der Kugel. 
Bärbel Imdahl wurde mit 30,07m Nordrheinmeisterin im Speer-
wurf der Altersklasse W50 sowie Fünfte im Hochsprung und 
Achte mit dem Diskus.

Neuerungen beim traditionellen isola Rur 
3-Brückenlauf wurden gut angenommen
 

�:�L�U�����&�O�H�O�L�D���0�R�Q�V�F�K�D�X���X�Q�G���L�K�U���7�H�D�P�����K�D�W�W�H�Q���O�D�Q�J�H���J�H�S�O�D�Q�W�����G�D�P�L�W��
diese Veranstaltung ein voller Erfolg würde. Der „Wettergott“ 
war mit Sonnenschein sehr großzügig, so dass die Helfer an 
der Strecke alle Hände voll zu tun hatten, um den Durst der 
�/�l�X�I�H�U���]�X���V�W�L�O�O�H�Q�����%�H�L���7�H�P�S�H�U�D�W�X�U�H�Q���X�P���G�L�H�������ƒ�&���J�L�Q�J�H�Q���H�W�Z�D��
420 Athleten zwischen 4 und mehr als 75 Jahren an den Start.

Wir wollten unsere Volks-Laufveranstaltung im Umfeld der 
inzwischen immer stärker werdenden „Lauf-Events“ attrak-
tiver gestalten, um so wieder mehr Läufer aber auch wieder 
mehr Publikum aus Düren und Umgebung zu gewinnen. Nach 
dem Motto „Wer nicht wagt, der nicht gewinnt“ setzte unsere 
BTV-Laufgruppe bei ihrem traditionellen Rur 3-Brückenlauf die-
ses Mal auf ein kleines Feuerwerk an Neuerungen. Die Lauf-
strecke musste turnusmäßig neu vermessen werden. Dabei 
wurde der Entschluss gefasst, die Strecke publikumswirksamer 
�O�H�L�F�K�W���]�X���P�R�G�L�¿�]�L�H�U�H�Q�����V�R�G�D�V�V���6�W�D�U�W���X�Q�G���=�L�H�O�E�H�U�H�L�F�K���Q�X�Q���]�X�V�D�P-
mengefasst direkt Rur-seitig in Höhe der „Brillen-Skulptur“ und 
gegenüber der Grillhütte liegt. Hier wird stets ein kleines „Zelt-
dorf“ für den Melde- und Versorgungstrakt, sowie Tische und 
Bänke für das Publikum aufgebaut, sodass die Zuschauer jetzt 
genüsslich beim Bierchen oder Kaffee und Kuchen die Läufe 
verfolgen können.
 
In Kooperation mit dem Hundeverein Rurpfoten wurde der 
sogenannte „Sechs-Pfotenlauf“ neu ins Programm aufgenom-
men, d.h. Hundehalter wurden mit ihrem „Vierbeiner“ auf einen 
2,5 km langen Rundkurs geschickt. Hierzu hatten sich 25 „Paa-
re“ angemeldet. Sie wurden für ihre Leistungen im Ziel und bei 
der Siegerehrung reichlich belohnt. Federführend hierfür waren 
Tierarzt Gerd Hannes, selber Hundehalter und Mitglied in der 
Laufgruppe des BTV, zusammen mit Ralf Meurer vom Verein 
Rurpfoten e.V.

Nach der neuen Disziplin für „Sechsbeiner“ standen natürlich 
hauptsächlich unsere „athletischen Zweibeiner“ bei den be-
währten Laufdisziplinen im Fokus: Fast 50 Bambinis mühten 
ihre kleinen Beinchen brav vom Start über 300 m ins Ziel. Teils 
euphorisch strahlend, teils ein wenig weinerlich, hielten sie ih-
ren Pokal mit Gummibärchen u. Urkunde ihren Eltern stolz ent-
gegen. Unter „Kinder und Jugend“, gaben 14 Jungen und 13 
Mädchen über 1.000 m ihr Bestes. Die Hauptlauf-Durchgänge 
waren der 5 km Start mit über 100 Teilnehmern und der Lauf 
über 10 km mit 220 Teilnehmern, bei denen es neben dem Sie-
gen in den jeweiligen Altersklassen auch um Punkte für den 
�5�X�U���(�L�I�H�O���9�R�O�N�V�O�D�X�I���&�X�S���J�L�Q�J�����]�X���G�H�P���X�Q�V�H�U���%�7�9���/�D�X�I���]�l�K�O�W��
Im wahrsten Sinne des Wortes „im Eilschritt“ zurückgelegt wur-
de die Strecke über 5 km und 10 km noch von 22 Wanderern 
und Walkern.

Lea Orthen, W30, Aachener TG, wurde Gesamtsiegerin bei 
den Damen in 00:39:46 über 10 km. Mit 00:34:11 verwies Eddy 
�9�D�Q�G�H�S�X�W�W�H���� �0�������� �$�&�0�D�O�P�H�G�\���� �V�H�L�Q�H�� �.�R�Q�N�X�U�U�H�Q�W�H�Q�� �D�X�I�� �G�L�H��
Plätze über 10 km. 
�h�E�H�U���������������P���V�L�H�J�W�H���E�H�L���G�H�Q���'�D�P�H�Q�����&�O�D�X�G�L�D���/�H�V�F�K�Q�L�N�����:����������
Herzogenrath, in 00:19:03 und bei den Herren Siegfried Kri-
scher, M40, TSV Bayer 04 Leverkusen, in 00:17:52.
Über 1.000 m siegten Sonja Vernikov, U16, o.V., in 00:03:35 
und Thomas Kooistra, U16, Tilburg Road Runners, in 00:03:17.

Zahlreiche helfende Hände kümmerten sich um das Wohl 
der Läufer und Gäste. Tausend Mal „Danke“, denn ohne sie 
ist eine solche Veranstaltung nicht zu stemmen. So wurde die 
�:�L�H�G�H�U�H�U�|�I�I�Q�X�Q�J�� �G�H�V�� �*�U�L�O�O�V�� �P�L�W�� �O�H�F�N�H�U�H�Q�� �&�X�U�U�\�Z�•�U�V�W�F�K�H�Q���� �1�D-
ckensteaks und selbstgemachten Salaten begeistert aufge-
nommen. Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle der 
Fa. Grillshop-Düren in Hoven mit Team für ihren Grilleinsatz. 

Eine Spende kam auch wieder Peter Borsdorff, dem Initiator 
von „Running for Kids“, zugute. Peter Borsdorff, der „Mann met 
de Duus“, konnte anschließend einen Scheck über 500.- EUR, 
an Dr. Dirk Mundt vom Birkesdorfer Kinder-Krankenhaus über-
reichen.

Insgesamt kann die BTV-Laufgruppe auf eine sehr gelungene 
Veranstaltung blicken.

Handball-Telegramm
*** Bei der U20-Wertung des 10 km-Wettbewerbs des 
3-Brückenlaufs standen mit Leonard Bachler, Aaron Ernst 
und Timo Wolff gleich drei junge Handballer auf dem Sie-
�J�H�U�W�U�H�S�S�F�K�H�Q�����
�
�
���7�U�D�L�Q�H�U���&�K�D�U�O�\���$�G�U�L�D�Q���V�W�D�U�W�H�W�H���P�L�W���V�H�L�Q�H�Q��
Damen über die 5 km Strecke - Lea Hall nahm in der Al-
tersklasse U18 den Siegerpokal ebenso in Empfang wie 
Thea Brandwitte bei der U20 *** Die Handballer starten mit 
4 Herren- und 2 Damenmannschaften sowie mit 5 männli-
chen, 2 weiblichen und 2 gemischten Jugendmannschaften 
in die Saison 2015/16. 

Männliche A-Jugend in der Mittelrheinliga
�'�L�H���P�l�Q�Q�O�L�F�K�H���$���-�X�J�H�Q�G���K�D�W���G�L�H���4�X�D�O�L�¿�N�D�W�L�R�Q�V�U�X�Q�G�H���]�X�U���0�L�W-
telrheinliga erfolgreich bestritten und spielt auch in der kom-
menden Saison in der höchsten Jugendklasse des Hand-
ballverbands Mittelrhein. Das Team hatte sich erst kurz vor 
�%�H�J�L�Q�Q���G�H�U���4�X�D�O�L�¿�N�D�W�L�R�Q���J�H�I�X�Q�G�H�Q���X�Q�G���V�W�D�U�W�H�W�H���T�X�D�V�L���R�K�Q�H��
gemeinsames Training. Durch die erkennbar gute Entwick-
lung wurde Platz 4 in einer starken Gruppe erreicht. Durch 
Siege gegen HSG Refrath/Hand (32:29) sowie HSG Merk-
stein (48:28) setzten sich die BTV-Jungs im Entscheidungs-
turnier dann sicher durch und konnten das Mittelrheinliga-Ti-
cket lösen. Die Freude war groß, denn für etliche Aktive 
�E�H�G�H�X�W�H�W���H�V���G�D�V���H�U�V�W�P�D�O�L�J�H���$�X�À�D�X�I�H�Q���L�Q���G�L�H�V�H�U���6�S�L�H�O�N�O�D�V�V�H��


